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Als das sogenannte Zehntenhaus in Salez zu Beginn des 19. Jahrhunderts

seine heutige Ausprägung erhielt (vgl. in diesem Buch S. 228ff.),
war fast alles im Land im Umbruch: Mit dem Revolutionsjahr 1798 und
dem Einmarsch der Franzosen war die Geschichte der Alten Eidgenossenschaft

unheroisch zu Ende gegangen - und es dauerte ein halbes
Jahrhundert, bis die Geschichte der modernen, bundesstaatlichen
Schweiz endlich beginnen konnte. Von diesen 50 schwierigenJahren bis
zum Sonderbundskrieg 1847 und zur Einigung von 1848 handelt dieses
Buch. Dabei erfolgt die Betrachtung genauso mit Blick auf das Geschehen

und die Zusammenhänge im grossen europäischen Umfeld wie auf
Ereignisse und Entwicklungen im nahen regionalen Raum.

Die Jahre 1798 bis 1848 waren geprägt von dauernden Konflikten in
und zwischen den Kantonen. Die Eidgenossenschaft war gespalten in
Liberale, die den Ideen der Revolution von 1798 beziehungsweise jenen
der Französischen Revolution von 1789 anhingen, und in Konservative,
die die Restauration, das heisst letztlich die Rückkehr in die vorrevolutionären

Zustände anstrebten. Die Polarisierung in diese beiden Lager
radikalisierte sich zunehmend. Es kam - gleichsam als Schlag durch den
gordischen Knoten - zum Sonderbundskrieg. Er war die Ultima Ratio
des Konflikts zwischen der liberalen, revolutionären Erneuerungsbewegung

und den konservativen «Alteidgenössischen». Dieser Krieg erst hat
den Weg zur modernen, bundesstaatlichen Schweiz freigemacht.
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